
Datenschutzhinweise für den Umgang mit Lernportalen ( z.B. Antolin)  

für Lehrerinnen und Lehrer 

 

Lesen gilt als Schlüsselkompetenz für schulischen Erfolg, daher kommt der Leseförderung in der 

Grundschule eine besondere Bedeutung zu. Internetportale wie z.B. Antolin bieten eine gute 

Möglichkeit, dies zu unterstützen. 

Mit der Nutzung von Antolin muss Ihre Aufmerksamkeit jedoch auch auf datenschutzrechtliche 

Aspekte gelenkt werden, damit Sie dabei nicht über formale Fehler stolpern.  

Bitte beachten Sie die im Folgenden erläuterten Schritte, damit Sie Antolin datenschutzrechtlich 

sicher nutzen können:  

1. Bevor Sie Ihre Klasse bei Antolin anmelden bzw. anmelden lassen, erläutern Sie dies den 

Eltern  auf einem Elternabend. Ohne freiwillige und schriftliche Einwilligung (der Lehrkraft) 

und der Eltern der Klasse dürfen personenbezogene Daten nicht in der Anmeldeprozedur 

verwendet werden. Daher müssen Sie den Eltern plausibel erläutern, aus welchen Gründen 

Sie den Einsatz von Antolin für wichtig und richtig erachten. Erst nachdem die Eltern 

zugestimmt haben können Sie Ihre Klasse anmelden. Sollten einzelne Eltern nicht zustimmen, 

können deren Kinder leider nicht mit Antorlin arbeiten. 

2. Bei der Anmeldung ist verbindlich die verantwortliche Lehrkraft zu benennen. Nimmt der 

Schuladministrator oder die Schuladministratorin die Anmeldung vor, so benötigt er oder sie  

jeweils die Einwilligung der Lehrkräfte, die angemeldet werden wollen. Die Anmeldung aller 

Lehrkräfte und Klassen auf Vorrat ist deshalb rechtlich nicht gedeckt.  

3. Für die Anmeldung der Schüler und Schülerinnen gibt Antolin eine Liste vor (*), deren Felder 

mit „Vor-/Spitzname“ und „Nachname“ überschrieben sind. Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen darf hier nicht der vollständige Name eingetragen werden. Auch der  Nachname 

muss durch einen Nicknamen oder eine allgemeine Bezeichnung mit möglichst wenig 

persönlichem und schulischem Bezug ersetzt werden. Die Verwendung von Schulnummer 

und Klassenbezeichnung ermöglicht zusammen mit dem Vornamen theoretisch die 

Rückverfolgung zur Person und wäre daher nicht sicher. Sicher wäre zum Beispiel: hannes76. 

Es wird empfohlen, nur das Feld des Vornames mit einem Nicknamen auszufüllen. Das Feld 

mit der Überschrift „Nachname“ sollte leer bleiben. Aus dem Inhalt von einem (oder  beiden 

) Felder erzeugt das Programm einen Anmeldenamen, der den Schülern und Schülerinnen 

mitgeteilt werden muss. Die Nutzungsbedingungen für Antolin sehen – anders als bei vielen 

ähnlichen Angeboten und sozialen Netzwerken – ausdrücklich die Verwendung von 

Nicknames vor. Notwendig ist die Identifizierung der Person auch nur für die Lehrkraft, nicht 

für die Datenverarbeitung in der Verlagsgruppe. 

4. Sobald Eltern die Einwilligung widerrufen muss der Eintrag ohne jede unnötige Verzögerung 

gelöscht werden. Die datenschutzgerechte Vernichtung der Daten stellt die Verlagsgruppe 

sicher. 
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Anlage 

Einwilligungserklärung 

Wir sind damit einverstanden, dass unser Sohn/unsere Tochter 

Vorname Nachname 

______________________________________________________________________________________________________ 

beim Leseportal Antolin angemeldet wird. Wir sind darüber informiert worden, in welchem 

unterrichtlichen Zusammenhang das Lernportal genutzt wird nd welche Daten an den 

Betreiber des Portals übermittelt werden. Uns ist bekannt, dass wir diese Erklärung jederzeit 

ohne Angabe von Gründen für die Zukunft zurücknehmen können. Die Rücknahme ist 

gegenüber der Schule zu erklären. Die Rücknahme bewirkt die unverzügliche Abmeldung 

unseres Kindes vom Portal. 

0 Wir bitten, unser Kind mit dem Nicknamen _____________________________________  

anzumelden. 

0 Ich bin berechtigt, diese Erklärung im Namen der anderen erziehungsberechtigten Person 

abzugeben. 

Bremen,  

 

________________________________ ________________________________ 

Unterschriften der Erziehungsberechtigten 

 


